
M Attraktive Angebote gibt es im Intermezzo für alle 
im Alter von 10 bis 18 Jahre. Das Café lädt zu vielfältiger 
Freizeitbeschäftigung in gemütlicher Atmosphäre ein. 
Schwerpunkte sind geschlechtsreflektierte Gruppenange-
bote, Computerwerkstatt, Hallensport, Partys, mobile An-
gebote und intensive Kooperationen mit Schulen. Hierzu 
gehören u.a. Bewerbungstrainings und Informationen zur 
Berufswahl. Mehr unter www.jugendcafe-intermezzo.de

Intermezzo

M Der Kreisjugendring München-Stadt (KJR) ist die 
Arbeitsgemeinschaft von rund 70 Jugendverbänden in 
München, Träger von 49 Freizeitstätten und neun Kinder-
tageseinrichtungen. Seit seiner Gründung im Dezember 
1945 vertritt der KJR die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen und mischt sich in kommunalpolitische 
Themen ein, die sie betreffen. Der KJR möchte, dass in 
München Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
unter Bedingungen aufwachsen, die ihnen Perspektiven 
für ein selbst bestimmtes und verantwortungsbewusstes 
Leben geben. Mehr unter www.kjr-m.de

KJR München-Stadt

Schul
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Mittelschule an der Walliser Straße
Walliser Straße 5
81475 München

Kooperationsschule
Schulsozialarbeit richtet sich an alle Schülerinnen 
und Schüler einer Schule, mit dem Ziel, diesen Hilfe-
stellungen in der Stärkung ihrer sozialen und per-
sönlichen Entwicklung zu geben sowie individuelle 
Beeinträchtigungen zu überwinden.

Gesetzliche Grundlage: § 13 SGB VIII (Jugendsozialar-
beit) und § 11 SGB VIII (Jugendarbeit)

Aufgaben: 

M Einzelfallarbeit und Krisenintervention
M Elternberatung
M Sozialpädagogische Gruppenarbeit
M Unterstützung im Übergang Schule-Beruf
M Projektarbeit (Prävention und Intervention)
M Netzwerkarbeit (Beratungsstellen etc.)

Wer kann sich an Schulsozialarbeit wenden? 

Schülerinnen und Schüler, die persönliche Probleme 
(Schulangst, Ärger in der Klasse), Stress zu Hause oder  
Schwierigkeiten in der Schule haben (Konflikte mit Lehr-
kräften, Leistungsprobleme), die neu an der Schule sind, 
nicht wissen, wie es nach der Schule weitergeht, jemanden 
zum Reden brauchen.

Eltern, die Beratung und Unterstützung bei ihrer Erzie-
hungsarbeit wünschen. Eltern, die merken, dass ihr Kind 
Probleme in der Schule hat und die Begleitung und Ver-
mittlung zu anderen Institutionen wünschen.

Lehrkräfte, die Austausch und Beratung bei Konflikten mit 
Schülerinnen und Schülern wünschen und die gemeinsa-
me Projekte durchführen möchten.

Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit wird gefördert 
durch die LH München/Sozialreferat 

alle Schüler/innen, Lehrkräfte und Eltern

Die Schulsozialarbeit bietet Beratung und Hilfe bei folgen-
den Themen

M Tendenzen zur Schulabstinenz oder Schulverweigerung
M Beratung bei Konflikten des Jugendlichen im Alltag, der 

Familie, in Schule, Ausbildung und Beruf
M soziale Gruppenarbeit (Trainingskurse, etc.)
M themenspezifische Projekte
M Vermittlung von Kontakten (Erziehungsberatungs-

stellen, etc.)
M Krisenintervention
M Vernetzung mit anderen Einrichtungen

Zielgruppen/Ziele

Sarah Konik
s.konik@kjr-m.de

Kontaktzeiten
montags bis freitags von 7.30 bis 14 Uhr 
(Abweichungen möglich)
Tel. 089/79 08 60 89-40

Ansprechpartnerin


